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Essen, 16.11.2017 

Starker Mann, schwache Blase 
 
Moderne Behandlungsverfahren bei 
gutartiger Prostatavergrößerung 
 
„Starker Mann, schwache Blase. Moderne Behandlungsverfahren bei 
gutartiger Prostatavergrößerung“, lautet das Thema des Vortrags am 
Sonntag, den 26. November 2017, um 15.00 Uhr im Freien Institut 
Kaiserberg, Schweizerstr. 9, in 47058 Duisburg. 
 
Prof. Dr. Robert Wammack, Chefarzt der Klinik für Urologie und 
Neurourologie am Katholischen Klinikum Essen, referiert über die 
vielschichtigen Ursachen und Symptome von Blasenschwäche und 
Inkontinenz bei Männern. Dabei gilt sein besonderes Augenmerk den 
neuen, modernen Behandlungsmethoden. 
 
Blasenschwäche ist auch bei Männern weit verbreitet, aber es wird wenig 
darüber gesprochen: Sie gilt als Tabuthema, kann aber für Betroffene 
und Angehörige eine erhebliche Belastung darstellen und die 
Lebensqualität deutlich einschränken. „Viele Betroffene ziehen sich ins 



Private zurück“, so Professor Wammack, „dabei können bereits kleine, 
minimal-invasive Eingriffe oder neue Medikamente oftmals Abhilfe 
schaffen“. Im Anschluss an den Vortrag werden individuelle Fragen aus 
dem Publikum beantwortet. Der Besuch der Informationsveranstaltung ist 
kostenlos. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
Da die Teilnehmerzahl auf 40 Personen beschränkt ist, wird um 
telefonische Anmeldung gebeten im Sekretariat der Klinik für Urologie 
und Neurourologie, Frau Radtke unter Tel.: 0201 6400-3001 Mo bis Fr. 
8:00 bis 12:00 Uhr. Bei größerer Nachfrage kann die Veranstaltung 
wiederholt werden. 
 
 
Bild: Prof. Dr. med. Robert Wammack, Leitender Arzt der Klinik für 
Urologie und Neurourologie 
 

 


